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TJA-Nussriegel  
Der Name besteht aus 
den Anfangsbuchstaben 
der drei Schüler. 
Dies ist ein vegetarischer 
Riegel aus Nüssen, 
Samen und nicht zu viel 
Honig. Ein Video zeigt 
den Riegel, das Logo und 
die Verpackung. 

healthy-vegan-Wrap 
Der Wrap ist mit Teig 
und Dip vollständig 
selbst hergestellt 
worden. Dazu wurde ein 
eigener Fleischersatz 
aus Blumenkohl 
entwickelt, den es so 
noch nicht gibt. Ein 
Video zeigt den 
Entstehungsprozess. 

Waldbeer-Explosion 
Hier entstand ein 
Fruchtriegel mit 
Haferflocken und 
Nüssen, der mit 
Zartbitterschokolade 
überzogen wurde. Das 
Plakat zeigt das Logo, 
den Riegel  und 
Verbraucherinfor-
mationen. 

Dajs-Smoothie „Angels 
Delight“ 
Der Name besteht aus 
den Anfangsbuchstaben 
der vier Schülerinnen. 
Die beiden Smoothies 
wurden für zwei 
verschiedene 
Geschmacksgruppen 
entwickelt. Im roten 
Smoothie dominieren 
Beerenfrüchte und der 
grüne Smoothie ist mit 
Gemüsen kreiert. Dazu 
designten die 
Schülerinnen ihre eigene 
Marke mit Logo und ein 
Etikett für die 
Mehrwegpfandflaschen. 
 
 
 
 

 

 

 

 

   

 

  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Yogi-Sticks 
Hierhinter  verbirgt sich die 
Idee des Joghurts zum 
Löffeln, wobei ein selbst 
hergestellter Müsliriegel als 
essbarer Löffel dient. Als 
vegane Variante wurde ein 
Soja-Joghurt verwendet.  Als 
Topping dienten Beeren-
früchte. 

Cheesy easy 
Pizzastangen mag jede:r. Hier wurden 
ballaststoffreiche Vollkornvarianten in  
vegetarischer und veganer Ausführung 
gebacken. 

Fruity-Chips 
Selbst gedörrte Obst-Chips aus 
heimischen Früchten mit selbstge-
machten Obst-Dips sind leckere 
Knabbereien und außerdem gut 
lagerfähig. 

Biscotto a la Banana 
Dieser Snack wollte bewusst so viel wie 
möglich reduzieren. Daher kommt er 
mit drei Lebensmitteln (Bananen, 
Haferflocken, Zartbitterschokolade) 
aus und hat keine Verpackung. Zudem 
wollen die Schüler:innen die Idee des 
„To good to go“ einbeziehen und 
Lebensmittel vor dem Wegwerfen 
retten, indem sie für das Bananenbrot 
verwendet werden.  

 

 

  

 

 

 


